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Freiwilliges Soziales Jahr und
FOS-Jahrespraktikum bei den Gräflichen Kliniken
Einblick in Berufsanforderungen und -alltag erhalten

Sind mit Begeisterung für ein soziales Jahr bei den Gräflichen Kliniken am Standort Marcus Klinik dabei: (v.l.) Fatima Martha Elhcham, Emilia Stamm,Sind mit Begeisterung für ein soziales Jahr bei den Gräflichen Kliniken am Standort Marcus Klinik dabei: (v.l.) Fatima Martha Elhcham, Emilia Stamm,Sind mit Begeisterung für ein soziales Jahr bei den Gräflichen Kliniken am Standort Marcus Klinik dabei: (v.l.) Fatima Martha Elhcham, Emilia Stamm,Sind mit Begeisterung für ein soziales Jahr bei den Gräflichen Kliniken am Standort Marcus Klinik dabei: (v.l.) Fatima Martha Elhcham, Emilia Stamm,Sind mit Begeisterung für ein soziales Jahr bei den Gräflichen Kliniken am Standort Marcus Klinik dabei: (v.l.) Fatima Martha Elhcham, Emilia Stamm,
Marius Ramlow und Noah Kleine.Marius Ramlow und Noah Kleine.Marius Ramlow und Noah Kleine.Marius Ramlow und Noah Kleine.Marius Ramlow und Noah Kleine. Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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Baumarkt in Bad Driburg

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Sitzungstermine der Stadt
Bad Driburg

Brunnenstraße - Neue GestaltungBrunnenstraße - Neue GestaltungBrunnenstraße - Neue GestaltungBrunnenstraße - Neue GestaltungBrunnenstraße - Neue Gestaltung
macht stolzmacht stolzmacht stolzmacht stolzmacht stolz
Die Neugestaltung der Brunnen-
straße in Bad Driburg befindet sich
auf der Zielgeraden. Innerorts
werden die Arbeiten an der Stra-
ße voraussichtlich in wenigen
Wochen abgeschlossen sein. An-
schließend erfolgt dann der Um-
bau der Kreisstraße 18 auf freier
Strecke in Richtung Alhausen auf
einer Länge von rund 1,3 Kilome-
tern. Die Brunnenstraße ist eine
Hauptzufahrtsstraße nach Bad
Driburg und Standort wichtiger
touristischer Ziele wie Kurpark,
Freibad, Kliniken und Hotels. Da
war eine grundlegende Umgestal-
tung mit breiteren Gehwegen,
mehr Begleitgrün und Radfahr-
streifen besonders sinnvoll und

prestigeträchtig für Bad Driburg
als einem der beliebtesten Kuror-
te in NRW. Der erste Bauabschnitt
von der Brakeler Straße bis zum
Rosenberg ist fertiggestellt. Ein
einheitlicher, stilvoller Look zeigt
sich von der Innenstadt bis zum
Freibad, das macht stolz und das
ist jetzt auch wirklich repräsen-
tativ für einen modernen Gesund-
heitsstandort. Die Umgestaltung
ist eine Maßnahme des Kreises
Höxter. Die Stadt Bad Driburg hat
baubegleitend unter anderem den
Neubau der Gehwege betreut.
DirtbikDirtbikDirtbikDirtbikDirtbikestreckestreckestreckestreckestrecke und e und e und e und e und AbenteuerAbenteuerAbenteuerAbenteuerAbenteuer-----
spielplatz werden offiziell eröff-spielplatz werden offiziell eröff-spielplatz werden offiziell eröff-spielplatz werden offiziell eröff-spielplatz werden offiziell eröff-
net am 20. Oktobernet am 20. Oktobernet am 20. Oktobernet am 20. Oktobernet am 20. Oktober
Am 20. Oktober werden die neue
Dirtbikestrecke und der Abenteu-
erspielplatz in den Katzohlbach-

auen (an der Straße Zum Hillen-
wasser) zusammen eröffnet. Ab 15
Uhr geben wir den Startschuss,
danach werden „Lines“ gefahren
und Sprünge vorgeführt. Vor Ort
können an einem Infostand Bikes
angesehen und ausgeliehen wer-
den. Gleichzeitig werden auf dem
Abenteuerspielplatz Spielangebo-
te für die kleineren Kinder ge-
macht. Unter anderem werden
Steine bemalen und Kinder-
schminken sowie Naturexperi-
mente angeboten und natürlich
alle vorhandenen Spielgeräte ge-
nutzt. Zudem erfolgt die Sieger-
ehrung des STADTRADELNS 2023.
Ein Getränkewagen wird für die
Verpflegung mit Kaltgetränken
sorgen. Wir freuen uns auf viele
kleine und große Besucher!

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Igor Schwan und Bürgermeister Burkhard Deppe (rechts) im Baumarkt.Igor Schwan und Bürgermeister Burkhard Deppe (rechts) im Baumarkt.Igor Schwan und Bürgermeister Burkhard Deppe (rechts) im Baumarkt.Igor Schwan und Bürgermeister Burkhard Deppe (rechts) im Baumarkt.Igor Schwan und Bürgermeister Burkhard Deppe (rechts) im Baumarkt.

Folgende Sitzungen finden im Ok-
tober statt:
Dienstag, 17.10.2023, 18:30 Uhr,
Bezirksausschuss Dringenberg
Gaststätte „Zum goldenen Anker“
(Hausmann), Burgstraße 24, Bad
Driburg-Dringenberg, 33014 Bad
Driburg, Gastraum
Montag, 23.10.2023, 18 Uhr,
Haupt- und Finanzausschuss
Rathaus, 33014 Bad Driburg, Sit-
zungssaal
Dienstag, 24.10.2023, 18 Uhr, Aus-
schuss für Schulen, Bildung, Kul-
tur und Sport
Rathaus, 33014 Bad Driburg, Sit-
zungssaal

Donnerstag, 26.10.2023, 18 Uhr,
Ausschuss für Bau, Straßen, Um-
welt und Klimaschutz
Rathaus, 33014 Bad Driburg, Sit-
zungssaal
Montag, 30.10.2023, 18 Uhr,
Stadtrat
Rathaus, 33014 Bad Driburg, Sit-
zungssaal
Die öffentlichen Tagesordnungen
sowie die Vorlagen können direkt
dem Ratsinformationssystem der
Stadt Bad Driburg entnommen
werden (https://bad-driburg.rim.
gkdpb.de/startseite) und hängen
am Rathaus der Stadt Bad Dri-
burg, Am Rathausplatz 2, aus.

In Bad Driburg gibt es jetzt einen
neuen Baumarkt. Die Niederlas-
sung der H & S Group, der „Son-
derpreis-Baumarkt“, befindet sich
an der Geschwister-Scholl-Straße
5-7 und hält ein großes Sortiment
vor. Bürgermeister Burkhard Dep-
pe begrüßt die Eröffnung des Fach-
marktes: „Ich wünsche Herrn
Schwan und seinem Team viel Er-
folg!“ Das Angebot eines echten

Baumarktes habe in Bad Driburg
bislang gefehlt und passe sehr gut
in die vorhandene Einzelhandels-
struktur. Auch der Franchiseneh-
mer Igor Schwan selbst hofft auf
ein reges Interesse an seinem
Angebot; die Ursprünge des Un-
ternehmens liegen im Verkauf von
einzelnen Schrauben, die auch
heute noch einzeln bei ihm zu be-
kommen sind.
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Eggelandareal neben dem Bahnhof freigegeben

Im Storchengang geht es durch das Tretbecken.Im Storchengang geht es durch das Tretbecken.Im Storchengang geht es durch das Tretbecken.Im Storchengang geht es durch das Tretbecken.Im Storchengang geht es durch das Tretbecken.

Arbeiten an der Brunnenstraße
innerorts stehen vor dem Abschluss

Kneipp-Gesundheitstrainerin Sarah Blume, Michael Scholle (1. Beige-Kneipp-Gesundheitstrainerin Sarah Blume, Michael Scholle (1. Beige-Kneipp-Gesundheitstrainerin Sarah Blume, Michael Scholle (1. Beige-Kneipp-Gesundheitstrainerin Sarah Blume, Michael Scholle (1. Beige-Kneipp-Gesundheitstrainerin Sarah Blume, Michael Scholle (1. Beige-
ordneter) und Sportwissenschaftler Oliver Seitz bei der Eröffnung desordneter) und Sportwissenschaftler Oliver Seitz bei der Eröffnung desordneter) und Sportwissenschaftler Oliver Seitz bei der Eröffnung desordneter) und Sportwissenschaftler Oliver Seitz bei der Eröffnung desordneter) und Sportwissenschaftler Oliver Seitz bei der Eröffnung des
Eggelandareals.Eggelandareals.Eggelandareals.Eggelandareals.Eggelandareals.

Seit Mittwoch, den 27. September,
ist das ehemalige Eggelandareal
für die Öffentlichkeit freigegeben.
Alle Bad Driburger Bürgerinnen und
Bürger sowie Gäste sind herzlich
eingeladen den neuen Kneipp-Er-
lebnispfad zu erkunden und etwas
für ihre Gesundheit zu tun. Bei ih-

ren Führungen zeigten Kneipp-Ge-
sundheitstrainerin Sarah Blume
und Sportwissenschaftler Oliver
Seitz auf, wie der neue Pfad dazu
beitragen kann und gaben zudem
ganz praktische Alltagstipps.
„Immer mal wieder kleine Bewe-
gungseinheiten einstreuen“, „fünf

Portionen Obst und Gemüse am
Tag essen“ und „die Angebote des
Kneipp-Pfades nutzen, um mal
wieder gemeinsam mit anderen
etwas an der frischen Luft zu un-
ternehmen“. Michael Scholle (1.
Beigeordneter) hielt die Eröffnungs-
rede. Neben den acht verschiede-

nen wegbegleitenden Stationen
warten auch noch ein Barfußpfad,
ein Tret- und ein Armbecken sowie
ein Kräutergarten und ein Trai-
ningszirkel darauf entdeckt zu wer-
den. Am Ende des Pfades kann man
direkt weitergehen in die Katzohl-
bachauen.

Blicken zufrieden auf die laufende Neugestaltung der Brunnenstraße in Bad Driburg: Landrat Michael StickelnBlicken zufrieden auf die laufende Neugestaltung der Brunnenstraße in Bad Driburg: Landrat Michael StickelnBlicken zufrieden auf die laufende Neugestaltung der Brunnenstraße in Bad Driburg: Landrat Michael StickelnBlicken zufrieden auf die laufende Neugestaltung der Brunnenstraße in Bad Driburg: Landrat Michael StickelnBlicken zufrieden auf die laufende Neugestaltung der Brunnenstraße in Bad Driburg: Landrat Michael Stickeln
(Mitte), Bürgermeister Burkhard Deppe (2. von rechts), Detlef Gehle (2. von links, 2. Stellv. Bürgermeister),(Mitte), Bürgermeister Burkhard Deppe (2. von rechts), Detlef Gehle (2. von links, 2. Stellv. Bürgermeister),(Mitte), Bürgermeister Burkhard Deppe (2. von rechts), Detlef Gehle (2. von links, 2. Stellv. Bürgermeister),(Mitte), Bürgermeister Burkhard Deppe (2. von rechts), Detlef Gehle (2. von links, 2. Stellv. Bürgermeister),(Mitte), Bürgermeister Burkhard Deppe (2. von rechts), Detlef Gehle (2. von links, 2. Stellv. Bürgermeister),
Heike Lockstedt-Macke (rechts, Leiterin der Abteilung Straßen des Kreises Höxter) und Hubertus BrekerHeike Lockstedt-Macke (rechts, Leiterin der Abteilung Straßen des Kreises Höxter) und Hubertus BrekerHeike Lockstedt-Macke (rechts, Leiterin der Abteilung Straßen des Kreises Höxter) und Hubertus BrekerHeike Lockstedt-Macke (rechts, Leiterin der Abteilung Straßen des Kreises Höxter) und Hubertus BrekerHeike Lockstedt-Macke (rechts, Leiterin der Abteilung Straßen des Kreises Höxter) und Hubertus Breker
(links, Abteilung Straßen des Kreises Höxter). Foto: Kreis Höxter(links, Abteilung Straßen des Kreises Höxter). Foto: Kreis Höxter(links, Abteilung Straßen des Kreises Höxter). Foto: Kreis Höxter(links, Abteilung Straßen des Kreises Höxter). Foto: Kreis Höxter(links, Abteilung Straßen des Kreises Höxter). Foto: Kreis Höxter

Es ist die aktuell größte Investition
in das Kreisstraßennetz des Kreises
Höxter: Die Neugestaltung der Brun-
nenstraße in Bad Driburg befindet
sich auf der Zielgeraden. Innerorts
werden die Arbeiten an der Straße
voraussichtlich in wenigen Wochen
abgeschlossen sein. Anschließend er-
folgt dann der Umbau der Kreisstra-
ße 18 auf freier Strecke in Richtung
Alhausen auf einer Länge von rund
1,3 Kilometern. Etwas verzögert hat
sich der Bauablauf hauptsächlich auf-
grund zahlreicher unvorhergesehe-
ner Arbeiten an Versorgungsleitun-
gen im Erdreich.
„Das hat uns im eigentlichen Zeit-
plan zwar etwas zurückgeworfen,
aber die Arbeiten waren unausweich-
lich“, zieht Heike Lockstedt-Macke,
Leiterin der Abteilung Straßen des
Kreises Höxter, eine Zwischenbilanz.
Die Aa-Brücke am Abzweig Alhau-
sen wurde saniert und für die Rad-
wegführung vorbereitet. „Diese Ar-
beiten sind weitestgehend fertig. Die
derzeitige Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf 10 Km/h muss
allerdings so lange bestehen, bis die
Asphaltarbeiten an der freien Stre-
cke abgeschlossen sind, da eine An-

passung an die neue Höhenlage der
Fahrbahn erforderlich ist“, erklärt Ab-
teilungsleiterin Lockstedt-Macke.

Zufriedene und glückliche Gesichter
auch bei Landrat Michael Stickeln
und Bad Driburgs Bürgermeister

Burkhard Deppe, als sie sich gemein-
sam an der Brunnenstraße ein Bild
vom Stand der Arbeiten machen. Die
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Neugestaltung ist eine Gemein-
schaftsmaßnahme von Kreis Höxter
und Stadt Bad Driburg.
„Alle Beteiligten haben trotz der
zahlreichen Herausforderungen eine
hervorragende Arbeit geleistet, dafür
danke ich ihnen schon jetzt von Her-
zen. Es ist bereits deutlich erkenn-
bar, wie prägend diese Maßnahme
für Bad Driburg sein wird. Durch die
Neugestaltung wird die Brunnen-
straße für alle Verkehrsteilnehmer
aufgewertet, insbesondere für Fuß-
gänger und Radfahrer. Der neue Al-
leen-Charakter passt dabei ganz her-
vorragend zu Bad Driburg“, freut sich
Landrat Michael Stickeln.
Besonders vor dem Hintergrund
der Förderung der Nahmobilität mit

dem Fahrrad und des Aktivtouris-
mus sei die Maßnahme ein echter
Gewinn für den Kreis Höxter. „Es
entsteht eine durchgehend siche-
re Radverkehrsführung aus der In-
nenstadt mit Anschluss an das über-
regionale Radwegenetz.“
Und Bürgermeister Burkhard Dep-
pe betont: „Die Brunnenstraße ist
eine Hauptzufahrtsstraße nach Bad
Driburg und Standort wichtiger tou-
ristischer Ziele wie Kurpark, Frei-
bad, Kliniken und Hotels. Da war
eine grundlegende Umgestaltung
mit breiteren Gehwegen, mehr Be-
gleitgrün und Radfahrstreifen
besonders sinnvoll und prestige-
trächtig für Bad Driburg als einem
der beliebtesten Kurorte in NRW.

Der erste Bauabschnitt von der Bra-
keler Straße bis zum Rosenberg ist
fertiggestellt. Ein einheitlicher, stil-
voller Look zeigt sich von der Innen-
stadt bis zum Freibad, das macht
stolz und das ist jetzt auch wirklich
repräsentativ für einen modernen
Gesundheitsstandort.“
Unter anderem wurde der Quer-
schnitt der innerörtlichen Fahr-
bahn, die früher eine überdimensi-
onierte Breite zwischen zehn und
zwölf Metern aufwies, in den ver-
gangenen Monaten neu struktu-
riert. Radfahrer werden nun auf
markierten Schutzstreifen im Fahr-
bahnbereich geführt, die auf bei-
den Seiten der Straße angelegt
sind.

Freiwilliges Soziales Jahr und FOS-Jahrespraktikum bei
den Gräflichen Kliniken
Einblick in Berufsanforderungen und -alltag erhalten

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Die Stadt Bad Driburg hat baube-
gleitend unter anderem den Neu-
bau der Gehwege betreut. Diese ver-
laufen nun hinter Grünstreifen, ab-
gegrenzt von der Fahrbahn, und wer-
den durch eine neue Pflasterung op-
tisch aufgewertet.
Um die Sicherheit für Fußgänger
zusätzlich zu erhöhen, wird auch
der Einmündungsbereich von der
Brakeler Straße und der Brunnen-
straße im Frühjahr 2024 noch um-
gestaltet. Aufgrund der wichtigen
Verbindungsfunktion des Bereichs
für viele Bürgerinnen und Bürger
sollen die vorhandenen Verkehrs-
inseln im Einmündungsbereich zu
Querungshilfen für Fußgänger um-
gestaltet werden.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Rund 47.000 junge Menschen ha-
ben im letzten Jahr die Möglich-
keit genutzt, ein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr (FSJ) zu absolvieren, bei
dem sie in einer gemeinwohlori-
entierten Einrichtung ganztägig
praktische Tätigkeiten machen.
Vier Freiwillige sind jetzt für zwölf
Monate in den Gräflichen Kliniken
am Standort Marcus Klinik auf der
Neurologischen Reha-Station:
Noah Kleine, Marius Ramlow, Emi-
lia Stamm und Fatima Martha Elh-
cham. Die Motivation dazu war bei
den 16 bis 18-jährigen ganz unter-
schiedlich Marius Ramlow zum
Beispiel nutzt das FSJ nach seinem
Abitur zur Berufsorientierung. Er

hat bereits ein Sozialpraktikum
gemacht und will später Medizin
studieren. „Mir ist es wichtig zu
wissen, wie man mit Pflegepatien-
ten umgeht“, sagt der 18-jährige.
Die Arbeit mit Patienten kennen-
zulernen war auch für Noah Kleine
ein Grund, sich für ein FSJ zu ent-
scheiden. Er nutzt die Möglichkeit,
in einer Reha-Klinik erste Erfah-
rungen zu sammeln und sich wei-
terzuentwickeln. Fatima Martha
Elhcham hat nach der 10. Klasse
die Schule verlassen und will nun
das Fachabitur machen. „Das Jahr
kann in diesem Fall als praktischer
Teil für die Fachhochschulreife an-
erkannt werden“, erklärt Bianca

Sander, Pflegedienstleitung der
Marcus Klinik.
Von den vier Freiwilligen hat bereits
jeder seine ganz persönlichen Vor-
lieben im Berufsalltag. Das Ste-
ckenpferd der 16-jährigen Emilia
Stamm ist die Frühschicht. Die fängt
in der Pflege morgens um 6.30 Uhr
mit dem Waschen und Zähneput-
zen der Patienten an. Emilia Stamm
will auf jeden Fall noch das Facha-
bitur machen. „In dem sozialen Jahr
kriege ich den notwendigen Ein-
blick, wie die Berufe wirklich aus-
sehen.“ Und gab es in den ersten
Wochen vielleicht schon ein beson-
deres Erlebnis? „Ja“, sagt Marius
Ramlow. „Junge Erwachsene zu er-

leben, die im Kopf fit, aber physisch
nicht in der Lage sind bestimmte
Bewegungen oder Dinge zu tun.“
„Die Jugendlichen, die hier ein so-
ziales Jahr absolvieren, machen al-
les vom Essenanreichen über die
Therapiebegleitung bis zur leich-
ten Pflege unter Anleitung mit und
lernen so die Berufsanforderungen
in der Praxis kennen. Das erleich-
tert vielen nicht nur die Entschei-
dung für einen bestimmten Beruf,
sondern schult auch das Sozialver-
halten“, sagt Bianca Sander. „Wir
dürfen als Reha-Kliniken zwar nicht
ausbilden, hoffen aber trotzdem den
ein oder anderen später als Kolle-
gen wieder zu sehen.“
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Tag der offenen Tür in der Großtagespflege Kleiner Bosenhof

Madeleine Waldeyer (l.) und Katharina Bormann (r.)Madeleine Waldeyer (l.) und Katharina Bormann (r.)Madeleine Waldeyer (l.) und Katharina Bormann (r.)Madeleine Waldeyer (l.) und Katharina Bormann (r.)Madeleine Waldeyer (l.) und Katharina Bormann (r.)

Pömbsen. Die Großtagespflege
Kleiner Bosenhof freut sich, am 21.
Oktober, von 14 bis 17 Uhr, am
kreisweiten Tag der offenen Tür der
Kindertagespflegestellen im Kreis
Höxter teilzunehmen und lädt alle
Eltern, Kinder und Interessierten
herzlich ein, die Einrichtung näher
kennenzulernen.
Das Programm für diesen ereignis-
reichen Tag bietet eine Vielzahl an
Aktivitäten. Die kleinen Besucher
haben die Möglichkeit, sich auf der
Hüpfburg auszutoben und jede
Menge Spaß zu haben. Interessier-
te können vor Ort einen Kranken-
wagen erkunden und einen Einblick
in die Arbeit des Rettungsdienstes
erhalten. Ein besonderes Highlight
ist das Kennenlernen der Tiere bei
Bauer Peine, das Jung und Alt
gleichermaßen begeistern wird. Ein
Flohmarkt bietet die Gelegenheit,
nach Schätzen zu stöbern, während

die kleinen Gäste sich beim Kinder-
schminken in fantasievolle Wesen
verwandeln lassen können. Für das
leibliche Wohl sorgt ein reichhalti-
ges Kaffee- und Kuchenbuffet mit
köstlichen Leckereien.
Die Großtagespflege Kleiner Bo-
senhof befindet sich am Pömbser
Sportplatz in der Von-Bosenstraße
und freut sich darauf, viele Besu-
cher an diesem Tag begrüßen zu
dürfen.
Einzigartig ist die tiergestützte
Therapie, bei der Pferde, Hühner
und andere Tiere zum Alltag der
Betreuung gehören. Dieses Ange-
bot macht die Einrichtung zu ei-
nem ganz besonderen Ort.
Katharina Bormann und Madelei-
ne Waldeyer, die Leiterinnen der
Großtagespflege Kleiner Bosenhof,
heißen alle herzlich willkommen
und stehen gerne für Fragen und
Informationen zur Verfügung.
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Herster Dorfbudget kann Leben retten

Klassentreffen des
Jahrgangs 1955/56
Zum 7. Mal ein Wiedersehen in Bad Driburg

Orgelkonzert
Am Sonntag, 15. Oktober, findet
in der Pfarrkirche St. Peter und
Paul um 17 Uhr ein besonderes
Orgelkonzert statt.
Mit Mona Rozdestvenskyte
kommt eine vielfach ausgezeich-
nete und erfahrene Konzertor-
ganistin nach Bad Driburg, die
von 2017 bis 2021 eben hier Kir-

chenmusikerin war und mittler-
weile als Kirchenmusikbeauf-
tragte der Diözese Linz arbei-
tet. Erklingen werden Werke von
Johann Sebastian Bach, Felix
Mendelssohn Bartholdy, und
Louis Vierne. Der Eintritt ist wie
immer frei, um eine Spende wird
gebeten.

Die ehemaligen Schüler/innen
des Jahrgangs 1955/56 der
Volks-/Hauptschule Bad Dri-
burg kamen am 23. September
nach 53 Jahren nach ihrer Schul-
entlassung im Jahr 1970 zusam-
men. Treffpunkt war um 16 Uhr
am Rathaus.
Auch der ehemalige Klassen-
lehrer Dieter Gömann war aus
Springe angereist. In einem
zweistündigen Rundgang hat
der Stadtführer Martin Blumen-
tahl den Teilnehmer/innen die
Sehenswürdigkeiten des Gräf-
lichen Parks und der Stadt Bad
Driburg gezeigt und sehr ein-

drucksvoll erklärt. Noch einmal
ein herzliches Dankeschön an
Martin Blumenthal. Gegen 18
Uhr fand man sich zu einem ge-
selligen Austausch im Hotel Re-
staurant EGGE WIRT ein. Nach
Begrüßung der „Ehemaligen“
durch Franz-Josef Huneke wur-
de ein leckeres Abendessen ser-
viert. Wolfgang Landwehr hat-
te zu diesem Treffen ein klei-
nes Album mit Fotos aus der
Schulzeit mitgebracht, sodass
allen die schönen alten Zeiten
noch mal in Erinnerung kamen
und die Gespräche bereicher-
ten.

Sven Rehrmann (DGD Lotse), Andreas Tewes (Betreiberverein Bürgerhaus), Antonius Oeynhausen, ChristophSven Rehrmann (DGD Lotse), Andreas Tewes (Betreiberverein Bürgerhaus), Antonius Oeynhausen, ChristophSven Rehrmann (DGD Lotse), Andreas Tewes (Betreiberverein Bürgerhaus), Antonius Oeynhausen, ChristophSven Rehrmann (DGD Lotse), Andreas Tewes (Betreiberverein Bürgerhaus), Antonius Oeynhausen, ChristophSven Rehrmann (DGD Lotse), Andreas Tewes (Betreiberverein Bürgerhaus), Antonius Oeynhausen, Christoph
Peters, Dorthe Wagner (BZA), Florian Sickmann (FFW)Peters, Dorthe Wagner (BZA), Florian Sickmann (FFW)Peters, Dorthe Wagner (BZA), Florian Sickmann (FFW)Peters, Dorthe Wagner (BZA), Florian Sickmann (FFW)Peters, Dorthe Wagner (BZA), Florian Sickmann (FFW)

Seit ein paar Tagen hat Herste
einen öffentlichen Defibrillator. Er
befindet sich an der Rückwand
des Herster Bürgerhauses am Zu-
gang zum Feuerwehrhaus, wo er
den technischen Anforderungen
entsprechend trocken, schattig,
immer beleuchtet und gut zugäng-
lich ist.
Der Defibrillator ist ab sofort im
Notfall für Jedermann nutzbar und
einsetzbar. Eine gut sichtbare Be-
schilderung des Standortes des
Defibrillators ist in Arbeit und wird
kurzfristig umgesetzt.
Die Idee des öffentlichen Defibril-
lators entstand im Rahmen der
Diskussion um die Verwendung des
Herster Dorfbudgets 2023. Der Be-
zirksausschuss hat die Anschaf-
fung beschlossen.
Anschließend erfolgte die Umset-
zung mit der Beteiligung des Be-
treibervereins des Bürgerhauses,
der freiwilligen Feuerwehr, des
Bezirkssauschusses und den Lot-
sen vom Digitalprojekt
„Dorf.Gesundheit.Digital“.
Alle Beteiligten sind sich einig,
dass das Geld aus dem Herster
Dorfbudget sehr gut angelegt ist.
Natürlich hoffen alle, dass das
Gerät nie wirklich gebraucht wird,
wenn es aber zum Einsatz kommt,
kann es Leben retten.
Die Betreuung des Gerätes liegt
in den Händen der Herster
„Dorf.Gesundheit.Digital“ Lotsen
Sven Rehrmann und Sylke Jahn.
Sie werden in der nächsten Zeit
auch Termine im Herster Bürger-

gaus anbieten, bei denen interes-
sierte Bürger eine Einweisung in
die Handhabung und Nutzung des
Defibrillators bekommen. Diese
Einweisung ist ein sinnvoller Bau-
stein für die korrekte und effekti-
ve Nutzung des Defibrillators. Zu
diesen Terminen werden wir ge-
sondert einladen.
Ein großer Dank gilt den an der
Umsetzung beteiligten Personen,
allen voran Christoph Peters der
die gesamte Kommunikation zwi-
schen Sanitätshaus und der Dorf-
gemeinschaft koordiniert hat. Ein
großer Dank im Vorfeld auch den

beiden Lotsen, die in Zukunft die
Betreuung übernehmen.
Ein weiterer Schritt zu „Heimat

herrlich Herste“ ist getan.
Jörg Krawinkel, Ortsheimatpfle-
ger
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Das bisschen Haushalt
Unterstützung für Krebspatienten
Unter welchen Voraussetzun-
gen haben Krebspatientinnen
und Krebspatienten Anspruch
auf Haushaltshilfe und wie funk-
tioniert die Antragstellung?
Sozialrechtliche Informati-
onen vom Krebsinformations-
dienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums:
Während oder nach der Krebs-
behandlung ist für viele Krebs-
patientinnen und Krebspatien-
ten längst nicht alles beim Al-
ten. Oft benötigen sie Ruhe,
Schonung und Erholung und
sind mit der selbständigen Be-
wältigung des Haushalts über-
fordert. In dieser Situation ha-
ben Betroffene unter bestimm-
ten Voraussetzungen Anspruch
auf Haushaltshilfe. Sozialrecht-
liche Details und Informationen
zur Antragstellung liefert der
Krebsinformationsdienst des
Deutschen Krebsforschungs-
zentrums.
Wie soll ich das alleine schaf-
fen? Mich um das Essen küm-
mern, die Wäsche machen, put-
zen? Und wer versorgt meine
Kinder, wenn ich noch nicht so
kann wie vor meiner Erkran-
kung? Das sind Fragen, die
Krebspatientinnen und -patien-
ten belasten können. Grund-
sätzlich gilt: Die gesetzlichen
Krankenkassen übernehmen
die Kosten für eine Haushalts-
hilfe, wenn entweder eine
schwere Krankheitssituation
vorliegt oder aber ein Kind im
Haushalt lebt. Was heißt das
konkret?

Haushaltshilfe, wenn kein KindHaushaltshilfe, wenn kein KindHaushaltshilfe, wenn kein KindHaushaltshilfe, wenn kein KindHaushaltshilfe, wenn kein Kind
im Haushalt lebtim Haushalt lebtim Haushalt lebtim Haushalt lebtim Haushalt lebt
Wenn zum Beispiel eine Kreb-
spatientin oder ein Krebspati-
ent während der ambulanten
Chemotherapie oder nach einer
stationären Operation aufgrund
der Schwere der Erkrankung mit
der Haushaltsführung überfor-
dert ist, hat sie oder er unter
folgenden Voraussetzungen An-
spruch auf eine Haushaltshilfe
für längstens vier Wochen: Zum
einen lebt keine andere Person
im Haushalt, die einspringen
könnte. Zum anderen darf für
den Erkrankten kein Pflegegrad
2 bis 5 vorliegen. Carmen Flecks,
Juristin beim Krebsinformations-
dienst betont: „Nicht allen
Krebspatienten ist bewusst,
dass sie, auch ohne Kind im
Haushalt, Anspruch auf eine
Haushaltshilfe geltend machen
können. Dies zu wissen, ist für
Betroffene oft eine große Ent-
lastung.“ Der Krebsinformati-
onsdienst ist seit 35 Jahren
kompetenter Ansprechpartner
für Krebs. Ärztinnen und Ärzte
nehmen sich Zeit und beantwor-
ten alle Fragen individuell, wis-
senschaftlich fundiert und kos-
tenlos - telefonisch täglich von
8 bis 20 Uhr unter
0800 420 30 40 oder per E-Mail
krebsinformationsdienst@dkfz.de.
Auch die Website http://
www.krebsinformationsdienst.de/
stellt umfassende Informationen
zur Verfügung. Da es von der
individuellen Situation abhängt,
ob die Krankenkassen eine

Haushaltshilfe bewilligen, ist es
grundsätzlich ratsam, sich früh-
zeitig zu informieren - bei den
Krankenkassen selbst oder beim
Sozialdienst im Krankenhaus.
Haushaltshilfe, wenn ein KindHaushaltshilfe, wenn ein KindHaushaltshilfe, wenn ein KindHaushaltshilfe, wenn ein KindHaushaltshilfe, wenn ein Kind
im Haushalt lebtim Haushalt lebtim Haushalt lebtim Haushalt lebtim Haushalt lebt
Die Dauer der Berechtigung
kann sich von vier auf bis zu 26
Wochen erhöhen, wenn ein Kind
im Haushalt lebt, das unter zwölf
Jahre alt ist oder behindert und
auf Hilfe angewiesen. Unter die-
ser Voraussetzung besteht auch
dann ein Anspruch auf Haushalts-
hilfe, wenn sich eine Patientin
oder ein Patient zum Beispiel in
stationärer Behandlung befindet
oder häusliche Krankenpflege
erhält. Dabei darf keine andere
Person im Haushalt leben, die
die Tätigkeiten übernehmen
könnte. Wichtig zu wissen: Über
die Bewilligung und auch den
Umfang der Unterstützung ent-
scheiden die Krankenkassen auf
Grundlage der konkreten Situa-
tion.
Antragstellung, Kostenerstat-Antragstellung, Kostenerstat-Antragstellung, Kostenerstat-Antragstellung, Kostenerstat-Antragstellung, Kostenerstat-
tung und Zuzahlungtung und Zuzahlungtung und Zuzahlungtung und Zuzahlungtung und Zuzahlung
Die Haushaltshilfe muss vorab
bei der Krankenkasse beantragt
werden. Der Antrag kann auch
wiederholt gestellt werden. Er-
forderlich ist eine ärztliche Be-
scheinigung über die Notwen-
digkeit. Patientinnen und Pati-
enten in der Klinik wird empfoh-
len, sich an den dortigen Sozial-
dienst zu wenden. Für Versicher-
te, die das 18. Lebensjahr voll-
endet haben, fällt pro Tag eine
gesetzliche Zuzahlung in Höhe

von zehn Prozent der Kosten an.
Dabei beträgt die tägliche Zu-
zahlung mindestens fünf, maxi-
mal zehn Euro. Wenn die Kran-
kenkasse selbst keine Haus-
haltshilfe zur Verfügung stellen
kann, haben Krebspatientinnen
und -patienten einen Anspruch
auf Kostenerstattung in ange-
messener Höhe. Zu beachten ist:
Leisten Verwandte und Ver-
schwägerte bis zum 2. Grad, also
Geschwister, Eltern, Großeltern,
Enkel, Schwiegerkinder oder -
eltern, die Haushaltshilfe, ist die
Kostenerstattung ausgeschlos-
sen. Sie können jedoch Fahrt-
kosten und Verdienstausfall er-
stattet bekommen.
Gesetzliche und private Kran-Gesetzliche und private Kran-Gesetzliche und private Kran-Gesetzliche und private Kran-Gesetzliche und private Kran-
kenversicherungenkenversicherungenkenversicherungenkenversicherungenkenversicherungen
Wichtig zu wissen: Die Kranken-
kassen können in ihrer Satzung
weitergehende Haushaltshilfe-
leistungen für ihre Versicherten
festlegen. So finanzieren man-
che Kassen beispielsweise auch
dann eine Haushaltshilfe, wenn
die Kinder bereits älter als zwölf
Jahre sind. Patientinnen und Pa-
tienten sollten daher immer bei
ihrer Krankenkasse nachfragen
oder auf der Homepage nach zu-
sätzlichen Haushaltshilfeleistun-
gen recherchieren. Auch die Bei-
hilfevorschriften für Beamtinnen
und Beamte enthalten Regelun-
gen zur Haushaltshilfe. Diese
können sich jedoch von denen
der Gesetzlichen Krankenversi-
cherung unterscheiden. Bei den
privaten Krankenversicherun-
gen kommt es auf den Tarif an.
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Solar und Naturschutz - geht das?
Bürgerinnen und Bürger profitieren durch die Einnahmen
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Eine Tafel mit den wichtigsten Information zur PV-Anlage.Eine Tafel mit den wichtigsten Information zur PV-Anlage.Eine Tafel mit den wichtigsten Information zur PV-Anlage.Eine Tafel mit den wichtigsten Information zur PV-Anlage.Eine Tafel mit den wichtigsten Information zur PV-Anlage.
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Windkraft in Bad Driburg
GRÜNE sehen erhebliche rechtliche Probleme

Knietief in der Natur v.l. Fred Müller, Andreas Amstutz, Martin Hage-Knietief in der Natur v.l. Fred Müller, Andreas Amstutz, Martin Hage-Knietief in der Natur v.l. Fred Müller, Andreas Amstutz, Martin Hage-Knietief in der Natur v.l. Fred Müller, Andreas Amstutz, Martin Hage-Knietief in der Natur v.l. Fred Müller, Andreas Amstutz, Martin Hage-
mann, Antonius Oeynhausen und Andreas Tewesmann, Antonius Oeynhausen und Andreas Tewesmann, Antonius Oeynhausen und Andreas Tewesmann, Antonius Oeynhausen und Andreas Tewesmann, Antonius Oeynhausen und Andreas Tewes

Wie man PV-Anlagen errichtenWie man PV-Anlagen errichtenWie man PV-Anlagen errichtenWie man PV-Anlagen errichtenWie man PV-Anlagen errichten
und dabei seltenen und dabei seltenen und dabei seltenen und dabei seltenen und dabei seltenen TTTTTieren undieren undieren undieren undieren und
Pflanzen ein neues Zuhause ge-Pflanzen ein neues Zuhause ge-Pflanzen ein neues Zuhause ge-Pflanzen ein neues Zuhause ge-Pflanzen ein neues Zuhause ge-
ben kann, zeigt die städtische PV-ben kann, zeigt die städtische PV-ben kann, zeigt die städtische PV-ben kann, zeigt die städtische PV-ben kann, zeigt die städtische PV-
Anlage in Herste.Anlage in Herste.Anlage in Herste.Anlage in Herste.Anlage in Herste. Davon konnten
sich Mitglieder der CDU-Fraktion
überzeugen. Die Anlage an der
Bahnlinie und dem Radweg wird
von der Bad Driburg Solar GmbH
& Co. KG betrieben und ist ein
Tochterunternehmen unserer
Stadtwerke GmbH.

Die PV-Anlage wurde 2012 unterDie PV-Anlage wurde 2012 unterDie PV-Anlage wurde 2012 unterDie PV-Anlage wurde 2012 unterDie PV-Anlage wurde 2012 unter
der Bedingung, die Grünflächender Bedingung, die Grünflächender Bedingung, die Grünflächender Bedingung, die Grünflächender Bedingung, die Grünflächen
weitestgehend unberührt zu las-weitestgehend unberührt zu las-weitestgehend unberührt zu las-weitestgehend unberührt zu las-weitestgehend unberührt zu las-
sen und zusätzliche Maßnahmensen und zusätzliche Maßnahmensen und zusätzliche Maßnahmensen und zusätzliche Maßnahmensen und zusätzliche Maßnahmen
für den für den für den für den für den Artenschutz zu treffen,Artenschutz zu treffen,Artenschutz zu treffen,Artenschutz zu treffen,Artenschutz zu treffen, er er er er er-----
richtet.richtet.richtet.richtet.richtet. So gibt es seitdem Schutz-
räume für Neunauge, Salamander,
Fledermäuse, Frösche und Singvö-
gel sowie vielen Gräsern, Kräu-
tern und Pflanzen. Auch Hasen,
andere Kleintiere und sogar Rehe
sind ständige Gäste. Das zeigen

die Aufnahmen aus Wildkameras.
Eine Herde Schafe sorgt für die
Pflege der Anlage und ergänzt die-
ses natürliche Kleinod. Auch Bie-
nenstöcke haben einen Platz ge-
funden.
Die PV-Anlage ist wirtschaftlichDie PV-Anlage ist wirtschaftlichDie PV-Anlage ist wirtschaftlichDie PV-Anlage ist wirtschaftlichDie PV-Anlage ist wirtschaftlich
und produziert auf einer und produziert auf einer und produziert auf einer und produziert auf einer und produziert auf einer Anlagen-Anlagen-Anlagen-Anlagen-Anlagen-
fläche von 16.000 qm auf einerfläche von 16.000 qm auf einerfläche von 16.000 qm auf einerfläche von 16.000 qm auf einerfläche von 16.000 qm auf einer
Gesamtfläche von 40.000 qmGesamtfläche von 40.000 qmGesamtfläche von 40.000 qmGesamtfläche von 40.000 qmGesamtfläche von 40.000 qm
Strom für rund 500 Haushalte.Strom für rund 500 Haushalte.Strom für rund 500 Haushalte.Strom für rund 500 Haushalte.Strom für rund 500 Haushalte. Das
entspricht einer Jahresenergie von

etwa 2,1 MWh. Die Erträge wirken
sich positiv auf unseren städtischen
Haushalt aus. Somit profitieren alle
Bürgerinnen und Bürger davon.
Denn zusätzliche Mittel ermögli-
chen Spielräume für Investitionen
in die Infrastruktur, Schulen, Bil-
dung usw. Wir sind überzeugt
davon, dass man PV-Anlagen im
Einklang mit der Natur bringen
kann. Wenn man es richtig macht.

Antonius Oeynhausen

Dieser Standort wurde „verges-Dieser Standort wurde „verges-Dieser Standort wurde „verges-Dieser Standort wurde „verges-Dieser Standort wurde „verges-
sen“.sen“.sen“.sen“.sen“. Benedikt Rasche zeigt auf den fehlerhaften Plan.Benedikt Rasche zeigt auf den fehlerhaften Plan.Benedikt Rasche zeigt auf den fehlerhaften Plan.Benedikt Rasche zeigt auf den fehlerhaften Plan.Benedikt Rasche zeigt auf den fehlerhaften Plan.

Die Stadt Bad Driburg lässt
bereits seit geraumer Zeit einen
Flächennutzungsplan „Windkraft“
erstellen. Dies kann sehr sinnvoll
sein, um den Windkraftausbau in
geordnete Bahnen zu lenken, da
ohne einen solchen Plan Wind-
kraftanlagen wild im Stadtgebiet
verteilt gebaut werden könnten.

Bei einer solchen Planung ist es
aber absolut notwendig, dass sie
fachlich und rechtlich gut ausge-
staltet wird. da das Oberverwal-
tungsgericht NRW in der Vergan-
genheit Pläne wegen genau sol-
cher Fehler einkassierte.
Häufig sind die Pläne daran ge-
scheitert, dass der Windkraft kein
„substantieller Raum“ zugeteilt
wurde. Die Erstellung dieser Plä-
ne durch Fachbüros ist sehr ar-
beitsintensiv und teuer. Wenn ein
Plan durch das OVG kassiert wird,
steht auch ein möglicher „wilder
Ausbau“ der Windkraft im Raum,
der eigentlich mit dem Flächen-
nutzungsplan verhindert werden
sollte.
Das OVG geht von ausreichend
Raum für die Windkraft aus, wenn
rund 10% der Gemeindefläche für
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Windenergie zur Verfügung ge-
stellt wird. Das gilt nach Abzug
der Flächen, auf denen Windkraft
unmöglich ist (z.B. direkt in Sied-
lungen). Die Stadt Bad Driburg
erreicht mit dem aktuellen Vor-
schlag lediglich 6,9% bzw. 3,8%.
Darauf haben wir GRÜNE die Ver-
waltung bereits im Juni hingewie-
sen und konnten daher bereits
damals dem Entwurf nicht zustim-
men.
Hinzu kommen jetzt noch weitere

Fehler im Plan und der Begrün-
dung: Für die Bewertung der Flä-
chen bei Herste wurde z.B. die
Anzahl der theoretischen Windrä-
der gleich auf zwei unabhängige
Arten falsch gezählt. Beide Fehler
würden jeweils für sich genom-
men die Gesamtplanung kippen.
Dies weil die Herster Flächen ge-
nau durch diese Anlagen eine
ausreichende Bewertungszahl er-
halten hätten, um am Ende in der
Flächenplanung berücksichtigt zu

werden. In der Sitzung des Bau-
ausschusses konnten die Planer
nicht schlüssig erklären, wieso
diese Anlage nicht berücksichtigt
wurde.
Die Gefahr, dass dieser Plan am
Ende gerichtlich gekippt wird, ist
aufgrund der Vielzahl der Fehler
extrem groß. Auf unsere berech-
tigten Einwände wurde leider
nicht in jedem Punkt reagiert.
Daher sehen wir uns gezwungen,
gegen diesen Plan zu stimmen und

warnen eindringlich davor, dass
diese Planung auf sehr wackeli-
gem Fundament steht.
Fehlerhafte Pläne bei der Bezirks-
regierung einzureichen und ein
Gerichtsverfahren zu riskieren, ist
für uns GRÜNE letztlich reine
Steuerverschwendung!
Eine detaillierte Erklärung der
rechtlichen Probleme findet sich
unter: www.gruene-bad-driburg.
de oder unter https://t.ly/b7RGd

Martina Denkner

Die nächsten
Spiele
SV Alhausen/
Pömbsen
1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 8. Oktober, um 15 Uhr in
Ovenhausen gegen SG Heiligenberg
Sonntag, 15. Oktober, um 15 Uhr in
Alhausen gegen SG Nethe/Jordan
2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 8. Oktober, um 13 Uhr in
Sommersell gegen BSV Nieheim
Sonntag, 15. Oktober, um 12.45 Uhr
in Alhausen gegen SG Vinsebeck/
Bergheim II

SV Reelsen
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
spielfrei
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
SV Reelsen - Vfl Eversen II auf
dem Sportplatz in Reelsen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr
SG Heiligenberg II - SV Reelsen
im Grubestadion in Ovenhausen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
SV Reelsen - BSV Nieheim auf
dem Sportplatz in Reelsen
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Orgelkonzert mit Mona Rozdest-Orgelkonzert mit Mona Rozdest-Orgelkonzert mit Mona Rozdest-Orgelkonzert mit Mona Rozdest-Orgelkonzert mit Mona Rozdest-
venskytevenskytevenskytevenskytevenskyte
St. Peter und Paul, 15. Oktober,
17 Uhr
Von 2017 bis 2021 war Mona Roz-
destvenskyte als Kirchenmusike-
rin im Pastoralverbund Bad Dri-
burg sowie von 2021 bis 2023 als
Regionalkantorin an der Props-
teikirche St. Johann in Bremen
tätig. Seit Juni 2023 arbeitet sie
als Kirchenmusikbeauftragte der
Diözese Linz. Ab dem Winterse-
mester 2022/2023 hat sie den
Lehrauftrag für Orgelliteraturspiel
an der Hochschule für Kirchen-
musik in Herford inne.
Singen kann jeder - auch im Singen kann jeder - auch im Singen kann jeder - auch im Singen kann jeder - auch im Singen kann jeder - auch im TTTTTai-ai-ai-ai-ai-
zéchorzéchorzéchorzéchorzéchor
Jedes Jahr in der dunklen Jahres-
zeit kommen Sängerinnen aus
dem Bad Driburger sowie Niehei-
mer/Steinheimer Raum zu einer
wöchentlichen Probe zusammen,
um gemeinsam Taizélieder zu sin-
gen.
Ursprünglich kommen die Gesän-
ge aus dem französischen Ort Tai-
zè. Die Lieder bestehen aus einer
Strophe, die vielfach wiederholt
wird und gut mitzusingen sind.
Das Besondere bei den Taizégot-
tesdiensten ist die Atmosphäre,
denn gesungen wird nur bei Ker-
zenschein, der Altarraum ist mit
bunten Tüchern dekoriert und bun-
te Strahler leuchten in warmen
Tönen die Kirche aus.
So wird jedes Mal der Taizégot-
tesdienst ein besonderes Erleb-
nis und für jeden Kirchenbesucher
zu einer unvergesslichen Licht-
stunde - „Light Hour“.
„Leider fehlen dem Chor die (Män-

ner-)Stimmen im Tenor und Bass“,
so Ulrike Gehle, „singen kann je-
der und wir freuen uns über jeden
Neuzugang.“ Wer also Freude am
Singen hat, ist gerngesehen und
jederzeit herzlich willkommen.
Die Proben erfolgen jeweils diens-
tags von Oktober bis März. Star-
ten werden die Proben am 24.
Oktober um 19 Uhr im Pfarrge-
meinderaum Langeland. Bei Fra-
gen steht Ulrike Gehle unter der
Telefonnummer 05253/7239 gern
zur Verfügung.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 10. Oktober: 15 Uhr Tref-
fen der Grünen Damen im Ge-
meindetreff
Montag, 16. Oktober: 15 Uhr Se-
niorennachmittag im Gemeinde-
treff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 6. Oktober, um 9
Uhr am Gemeindetreff, Prälat-
Zimmermann-Str. 9
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
Alle Gläubigen, Suchenden und
Fragenden aus dem gesamten
Pastoralverbund Bad Driburg sind
ganz herzlich zum Bibelgespräch
an folgenden Terminen jeweils um
19.30 Uhr in den Gemeindetreff
St. Peter u. Paul eingeladen: 9.
Oktober und 23. Oktober.
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung
an alle, die ein Gebet sprechen
möchten oder eine Kerze anzün-
den wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg

Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 6. Oktober, von 14.30 bis
17 Uhr
Dienstag, 10. Oktober, von 9 bis
11.30 Uhr
Freitag, 13. Oktober, von 14.30
bis 17 Uhr
Bibelkreis der FrauenBibelkreis der FrauenBibelkreis der FrauenBibelkreis der FrauenBibelkreis der Frauen
Der Bibelkreis der Frauen findet
am Montag, 9. Oktober, um 9 Uhr
in der Begegnungsstätte statt.
Der Bibelkreis ist für alle interes-
sierten Frauen offen. Herzliche
Einladung.
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz
Am Montag, 9. Oktober, findet um
15 Uhr in der Begegnungsstätte
„Zum verklärten Christus“ die
nächste Versammlung der Cari-
tas-Konferenz statt.
HandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am
Dienstag, 10. Oktober, um 15 Uhr
in der Begegnungsstätte.
kfd - Rosenkranzandacht undkfd - Rosenkranzandacht undkfd - Rosenkranzandacht undkfd - Rosenkranzandacht undkfd - Rosenkranzandacht und
HerbstfestHerbstfestHerbstfestHerbstfestHerbstfest
Am Donnerstag, 19. Oktober, lädt
die kfd um 17 Uhr zu einer Rosen-
kranzandacht in der Kirche ein.
Anschließend findet im Pfarrheim
ein Herbstfest statt. Die Karte
dafür kostet 6 Euro. Anmeldun-
gen sind möglich bis zum 12. Ok-
tober bei den Mitarbeiterinnen
oder im Pfarrbüro, Tel. 2742.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
KirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchor
Das Treffen des Kirchenchores fin-
det am Dienstag, 10. Oktober, um
19 Uhr im Bischof-Bernhard-Haus
statt.
FriedhofFriedhofFriedhofFriedhofFriedhof
Es wird darauf hingewiesen, dass
die Hecken auf dem Friedhof bis
etwa Mitte Oktober geschnitten
werden.
Der Kirchenvorstand
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
RosenkranzmonatRosenkranzmonatRosenkranzmonatRosenkranzmonatRosenkranzmonat
Im Oktober beten wir jeden Diens-
tag um 19 Uhr und jeden Sonntag
um 18.30 Uhr den Rosenkranz.
Herzliche Einladung!
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Die Kirche Mariä Himmelfahrt in
Pömbsen ist von 9.30 bis 17 Uhr
zum Gebet geöffnet.
Herzliche Einladung zum Rosen-Herzliche Einladung zum Rosen-Herzliche Einladung zum Rosen-Herzliche Einladung zum Rosen-Herzliche Einladung zum Rosen-
kranzkranzkranzkranzkranz
Im Monat Oktober wird in Pömb-
sen jeden Mittwoch um 17 Uhr
der Rosenkranz gebetet.

St. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus Reelsen
Neue KrippeNeue KrippeNeue KrippeNeue KrippeNeue Krippe
„Erneut hat sich der Arbeitskreis
„Neue Krippe“ in der Reelser Kir-
che getroffen; hier wurden erste
Vorschläge vorgestellt und abge-
wogen. Nachdem auch die Finan-
zierung durch den KV zugesagt
wurde, können nun die Arbeiten
beginnen und wir sind freudig ge-
spannt auf das Ergebnis.“
für den PGR Maria Lübeck
Das nächste Morgenlob in Reel-Das nächste Morgenlob in Reel-Das nächste Morgenlob in Reel-Das nächste Morgenlob in Reel-Das nächste Morgenlob in Reel-
sensensensensen
ist am Mittwoch, 11. Oktober.
Wir beginnen um 9 Uhr direkt bei
Ethner. Herzliche Einladung an
alle.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Kirche St. Vitus Alhausen ist
täglich für Besucher zum Gebet
geöffnet. Es liegen Gebetsvor-
schläge für den Frieden aus, die
Sie gerne mitnehmen können.
Erntedank in Erntedank in Erntedank in Erntedank in Erntedank in Alhausen - Herzli-Alhausen - Herzli-Alhausen - Herzli-Alhausen - Herzli-Alhausen - Herzli-
che Einladungche Einladungche Einladungche Einladungche Einladung
Am Sonntag, 15. Oktober, bege-
hen wir in Alhausen mit einer
Wort-Gottes-Feier ab 10.30 Uhr
unser diesjähriges Erntedankfest.
KLJB und Pfarrgemeinderat wer-
den hierfür die Kirche gestalten.
Auch die Erntekrone wird mit Hil-
fe des Schützenvereins wieder ih-
ren Platz finden.
Sie sind herzlich eingeladen, ei-
gene Erntegaben mit zum Got-
tesdienst zu bringen, um sie seg-
nen zu lassen. Anschließend bie-
tet die KLJB ihre alljährliche Akti-
on Minibrot an und bittet um Ihre
Unterstützung für den guten
Zweck
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Kanuexerzitien am Gymnasium St. Kaspar
Eine jährliche Reise der Selbstentdeckung

Nach der Überwindung eines Wehrs setzen die Schüler der 9b ihre KanusNach der Überwindung eines Wehrs setzen die Schüler der 9b ihre KanusNach der Überwindung eines Wehrs setzen die Schüler der 9b ihre KanusNach der Überwindung eines Wehrs setzen die Schüler der 9b ihre KanusNach der Überwindung eines Wehrs setzen die Schüler der 9b ihre Kanus
zurück in die Diemel: im linken Kanu sitzen (v.l.) Leonard Rustemeier,zurück in die Diemel: im linken Kanu sitzen (v.l.) Leonard Rustemeier,zurück in die Diemel: im linken Kanu sitzen (v.l.) Leonard Rustemeier,zurück in die Diemel: im linken Kanu sitzen (v.l.) Leonard Rustemeier,zurück in die Diemel: im linken Kanu sitzen (v.l.) Leonard Rustemeier,
Gregor Fuest und Timon Fot.Gregor Fuest und Timon Fot.Gregor Fuest und Timon Fot.Gregor Fuest und Timon Fot.Gregor Fuest und Timon Fot.

 Die Schülerinnen und Schüler der
9. Klassen des Neuenheerser
Gymnasiums erlebten ein Aben-
teuer, das nicht nur ihre körperli-
chen Grenzen herausforderte,
sondern auch ihre Naturverbun-
denheit und spirituelle Identität
stärkte.
Die „Kanuexerzitien“ finden jähr-
lich in Jahrgangsstufe 9 statt und
bieten den jungen Teilnehmern
eine einzigartige Gelegenheit, sich
selbst und ihre Klassenkamera-
den auf eine völlig neue Weise zu
entdecken.
Insgesamt legten die Schüler-
innen und Schüler in den Kanus
eines örtlichen Kanuverleihs in
drei Etappen beeindruckende 60
Kilometer im Kanu zurück. Doch
die wirkliche Reise fand in ihren
Herzen und Köpfen statt. „Die
Kanuexerzitien haben unsere Ge-
meinschaft gestärkt. Die Tage
waren sehr erlebnisreich“, zeigte
sich Annika Grau (Klasse 9a) be-
geistert.
Die Exerzitien werden von spezi-
ell ausgebildeten Lehrern beglei-
tet, die die Sicherheit der Schü-

lerinnen und Schüler gewährleis-
ten und die spirituellen Aspekte
der Reise unterstützen.
Diese Lehrer verfügen neben
DRLG-Bronze oder höherwerti-
gem Abzeichen über die „sport-
artspezifische Rettungsfähigkeit
im Kanusport“, die es ihnen er-
möglicht, in Notfällen schnell und
effektiv zu handeln. Zusätzlich
haben sie eine Erste-Hilfe-Ausbil-
dung absolviert.
Belegt waren die Kanus mit
jeweils zwei bis drei Schülern.
Der tägliche Wechsel der Teams
förderte Teamfähigkeit und Sozi-
alkompetenz. Übernachtet wur-
de unter klarem Sternenhimmel
in Zelten. In der Diemel lenkten
sie die Kanus - immer wieder
unterbrochen durch Überwindung
zahlreicher Wehre - von Haueda
über Trendelburg und schließlich
nach Bad Karlshafen. Hier, wo
die Diemel in die Weser mündet,
steuerte die Gruppe in der fina-
len Etappe Höxter-Boffzen an.
„Thematisch stehen die Kanu-
exerzitien unter den Begriffen
„Aufbrechen - gemeinsam

unterwegs sein - ein Ziel errei-
chen““, erläutert Wolfgang Pan-
zer, der die Exerzitien regelmä-
ßig begleitet. Die Kanuexerziti-
en fördern demnach nicht so sehr
die Leistung des Einzelnen, son-
dern stellen die Gemeinschafts-
leistung in den Mittelpunkt: Man
müsse sich auf den anderen ver-
lassen können, gegenseitige

Rücksichtnahme und Teamarbeit
seien besonders wichtig. Vor
Antritt der Rückreise wurde in
Höxter am Freitagmorgen ein
von der Gruppe vorbereiteter
Wortgottesdienst gefeiert. Die-
ser spirituelle Höhepunkt der
Reise hilft den Schülern, ihre
religiöse Identität zu reflektie-
ren und zu stärken.



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 06. Oktober 2023 – Woche 40  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de12

Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:

Bi
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:  
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstr. 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Kastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHG
Eggestr. 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Eichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-Apotheke
Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung  Batteri-
en & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@awo-
hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um
19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345Anzeige

Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & Steinheim
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung - Be-

treuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie.
Tel. 05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Wohnung in DringenbergWohnung in DringenbergWohnung in DringenbergWohnung in DringenbergWohnung in Dringenberg
zu vermieten, 60qm, 2Zi/Küche, möb-
liert/Bad/PKW-Stellplatz, 250€ + NK
Tel.: 0160/93709522

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Bin Rentner suche ein Wohnmobil
Marke, Aufbau und Preis noch offen.
Barzahlung. Bitte alles anbieten.
Tel.: 05273/3686005

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden, Dach-
rinnenreinigung, Einfahrtreinigung, und
Aufräumarbeiten vom Dachboden bis
zum Keller,
Tel. 05273/3686005

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Eigentumswohnung neuwertigEigentumswohnung neuwertigEigentumswohnung neuwertigEigentumswohnung neuwertigEigentumswohnung neuwertig

3-4 Z., 80qm, Abstellraum, Bad, Bal-
kon in Bad Driburg zu kaufen gesucht,
ruhiges älteres Ehepaar. Tel.: 05259588

Wohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesucht
Paar mittleren Alters sucht Wohnung in
Bad Driburg und Umgebung, ca. 80
qm, 3-4 Zimmer, im Erdgeschoß oder
mit Aufzug, mit Terrasse oder
Balkon.Tel. 0157/35727427

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für Bares
aber absolut alles Ankauf, Pelzkauf,
bekannt für höchste Seriösität,
Abendgaderobe, Landhausmode, Le-
derwaren, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Champagner, Wein oder ande-

re Spirituosen, Zinn, Schmuck, Porzel-
lan, Leuchter, Teppiche, Holzfiguren,
Gemälde, Handtaschen.
Tel. 05273/3686005 ser. Abwicklung

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im
Vorstellungsgespräch punkten
„Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jahren
erreichen?“ oder „Was sind ihre
größten Stärken?“ Wenn ein Vor-
stellungsgespräch vereinbart ist,
bereiten sich Bewerber auf gängi-
ge Fragen von Personalleitern vor
und legen sich passende Antwor-
ten zurecht. Nur wenige denken
jedoch daran, sich eigene Fragen
zu überlegen. Dabei geht es bei
der Bewerbungsrunde doch dar-
um, dass sich beide Seiten ein Bild
voneinander machen. Zudem sig-
nalisieren Bewerber mit Nachfra-
gen, dass sie sich intensiv mit ei-
nem Jobangebot befasst und gro-
ßes Interesse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheiden-
de Faktor bei der Jobwahl. Eine
aktuelle Umfrage des Personal-
dienstleisters Adecco zeigt, dass
für Arbeitnehmer nach dem Gehalt
(53 Prozent der Befragten) vor al-
lem die Arbeitsatmosphäre (36
Prozent) und Karrierechancen (25
Prozent) eine bedeutende Rolle
spielen. Mit den richtigen Fragen
lässt sich daher bereits im Vor-
stellungsgespräch klären, ob eine
potenzielle Stelle den persönlichen
Vorstellungen entspricht und zu
den Fähigkeiten passt. Dazu ge-
hört es, sich schon im Vorfeld der
eigenen Stärken und Wünsche an
die berufliche Entwicklung be-
wusst zu werden. Unter adecco.de/
blog etwa gibt es weitere Tipps
dazu. Im Vorstellungsgespräch hel-
fen dann Fragen zu den Möglich-
keiten zur Weiterentwicklung in-
nerhalb des Unternehmens, der
Unternehmenskultur und den Kon-
takten in der täglichen Zusam-
menarbeit, um einen Eindruck der
Aufgaben der ausgeschriebenen
Position zu erhalten. Zudem ent-
steht so ein echter Dialog, der dazu
beitragen kann, dass sich Kandi-
daten bei den Entscheidern erfolg-
reich von Mitbewerbern abheben.
Großes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am Unternehmen
signalisierensignalisierensignalisierensignalisierensignalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für Be-
werber kann es etwa sein, sich
nach täglichen Abläufen im Unter-
nehmen zu erkundigen oder um

persönliche Einblicke in die Büros
oder die Fertigung zu bitten. „In
jedem Fall empfiehlt es sich, jedes
Vorstellungsgespräch individuell
vorzubereiten und sich zuvor in-
tensiv mit dem jeweiligen Unter-
nehmen, seinen Produkten, der
Marktposition sowie den wichtigs-
ten Wettbewerbern zu befassen“,
erklärt Henrik Straatmann vom
Personaldienstleister Adecco. Fra-
gen wie „Welche Qualitäten wei-
sen die besten Mitarbeiter im Un-
ternehmen auf?“ oder „Passe ich
ihrer Meinung nach in das Unter-
nehmen?“ unterstreichen zusätz-
lich das große Interesse des Be-
werbers. Und eine Frage sollten
Bewerber am Ende des Gesprächs
keinesfalls vergessen: „Wann kann
ich damit rechnen, wieder von ih-
nen zu hören?“ (djd)



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 06. Oktober 2023 – Woche 40  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de16


